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WätaS investiert erneut am Standort Olbernhau – das Wachstum geht weiter 
___________________________________________________________________ 
 
Überraschend positiv fällt die Quartalseinschätzung der WätaS Wärmetauscher 
Sachsen GmbH aus. Es wurde das beste Ergebnis seit Firmengründung erreicht. 
Es ragen die Segmente Energie- und Umwelttechnik heraus. 
 
Besonders die Nachfrage nach Edelstahlwärmetauschern zur Rückgewinnung von 
Energie aus Abgasen und der Abluft sowie zur Nutzung von Brunnenwasser für 
Kühlzwecke in Werkhallen, Büros und Wohngebäuden erfordert die Erweiterung der 
Produktionskapazitäten. 
 
Ende März konnte mit den Tiefbauarbeiten am Standort Olbernhau zur Errichtung 
einer weiteren Produktionshalle begonnen werden. 
 
Mit 2100 m² zusätzlicher Produktionsfläche wird die Fertigungslinie Edelstahl stark 
erweitert. Alle positiven Erfahrungen zur Ausgestaltung einer auftragsbezogenen, 
schlanken Produktion werden mit hohen Qualitätsmaßstäben umgesetzt. 
 
Die dafür benötigten Edelstahlschweißer sollen durch Unterstützung der Agentur für 
Arbeit ausgebildet zw. umgeschult werden. 
 
Dazu der Geschäftsführer der WätaS-Gruppe, Herr Torsten Enders: „Mit einer 
Investitionssumme von mehreren Millionen Euro für die zweite Produktionshalle und 
Maschinen und Anlagen geht unser Unternehmen einen weiteren Schritt auf dem 
Weg zur Befriedigung der wachstumsorientierten Marktbedürfnisse. Spannend ist die 
zeitnahe Umsetzung aller positiven Erfahrungen bei der Gestaltung moderner 
Produktionsprozesse, die wir seit 2003 permanent erleben. Ein Highlight ist die 
befruchtende Zusammenarbeit mit dem Chemnitzer Unternehmen Steelconcept. 
Gemeinsam wird ein neuartiges Konzept im Industriehallenbau verwirklicht. Hier 
arbeiten die Spezialisten aus Architektur, Hallenplanung und Gebäudetechnik an 
neuen Lösungen, die der Markt in dieser Komplexität bisher nicht kennt. Wir freuen 
uns gemeinsam darauf, der Öffentlichkeit eine Werkhalle vorzustellen, die prinzipiell 
auf fossile Energieträger verzichtet, alle Wärmepotentiale konsequent nutzt und alle 
Vorteile der Niedertemperaturtechnologie verwendet. Ergebnis dieser 
Zusammenarbeit ist auch bereits ein Großauftrag für WätaS zur Lieferung von 
Wärmetauschern und Wärmepumpen für einen Hallenneubau in Chemnitz. Hier soll 
ein Energieverbrauch unter 40 Watt je m² erreicht werden.“ 
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